
114 9. Das Heimatland als Glied des Staates.

Kemberg (2). Fabriken: Lederhandschuhe, Essig. Bierbrauereien.
Oranientmum (3). Fabriken: Tabak, Zigarren. Acker sehr sandig. Ziadelwald.

Knrort. Schloß.
Wörliiz (?) Ackerbau und Viehzucht. Baudenkmäler: Schloß, Kirche. — Herr¬

licher Park.
Ii) An dkl Eide Belgcrn (3). Tongruben, deshalb Steingnifabriken.
Torgau (13). Fruchtbarer Äcker: Getreidebau. Schiffahrt. Handichnhfabriken.

Nördlich von Torgan liegt der Schlachtort Süptitz.
Dominitsch (2). Tongruben. In der !l!ähe Braunkohlengruben.
Prctzsch (2). Schiffahrt, Fischerei.
Wartenburg. Schlachtort 3. 10. l813.
Aken (10). Schiffahrt (bedeuteuder Verkehrshafen) und Holzhandel. Fabriken:

Graupen (größte Graupenmühle des Vaterlandes, täglich 7Ü000 k-;)^ Die Um-
gegend ist wenig fruchtbar. Inwiefern hat der Volksspruch: _

„In Aken is uifcht to maken als Buntholz im Staken"
heute keine Bedeutung mehr?

Die Städte gehören folgenden Kreisen an: Naumburg, Zeitz, Weißen¬
fels (Stadt- und Landkreis), Merseburg, Stadtkreis Halte, Saalkreis,
Delitzsch, Bitterfeld, Torgan, Wittenberg, Dessau, Göthen, Bernburg
und (Salbe. Ordne sie danach!

9. Das Heimatland als Glied des Staates.
A. Gliederung.

Die 8 Landschaften bilden die Heiinatsproviuz Sachsen. Diese be¬
steht aus Z Teilen, nämlich den Regierungsbezirken Magdeburg,
Merseburg und Erfurt. Magdeburg ist der größte. Erfurt der kleinste
Regierungsbezirk. Die Teile eines Regierungsbezirks heiße» Kreise.
Magdeburg hat 17, Merseburg 18, Erfurt 12 Kreise. Die Kreise des
Regierungsbezirks Magdeburg heißen:

Jerichow I, Gardelegen,
Jerichaw II, Nenhaldensleben,
Calbe.
Wanzlebeit,
Magdeburg.
Wolinirstedt,
Stendal,
Osterburg,
Salzwedel,

Die Kreise des Regierungsbezirkes Merseburg heißen:

Oscherslebeu,
Stadtkreis Ascherslebeu,
Quedlinburg,
Stadtkreis Halberstadt,
Landkreis Halberstadt,
Wernigerode.

Sangerhausen.
Mansselder Gebirgskreis,

„ Seekreis,

Querfurt,
Eckartsberga,

Zeitz,
Naumburg,
Weißenfel's, Stadtkreis,

„ Landkreis,

Merseburg,


